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Adonnements- und Inſeratenauſträge in polen 
nach dem Danzicer-Tageshut —* 

Das ppolitiſche Glaubensbekenntnis, mit dem ſich das 
neue Miniſterium Poincaré' am Montag der Kammer und 
dem Senat präſentierte, iſt.in. Hen. Fragen der änneren wie 
der äüßeren Politik ſehr oberflächlich, Es find mehr oder 
weniger Algemeinheiten, die darin in einer allerdinas un⸗ 
gewöhnlich verbindlichen Form geſaat werden. Jede Feſt⸗ 
legunga iſt mit großer Vorſicht vermieden Auf dem Ges hiete 

der in neren Politik wird das Hauptgewicht auf die 
Durchführung der vom Senat in den letzten Wochen verab⸗ 
ichtedeten Finanzreform gelegt. Ganz im Phraſenhaften 
bleiht die Regierungserklärung bei der Bebandlung der 
außenvolitiſchen Fragen. Sie betenert, dan Krankreich nie⸗ 
mals imperialiſtiſchc Abſichten verfolat babe, daß es ledia⸗ 
lich durch die Argliſt eines böswilligen Schuldners zur Be⸗ 
ſitzergreifung von Pfändern und durch die geheimen Rüſtun⸗ 
nen Deutſchlands zur Unterbaltuna einer ſtarken Armee ge⸗ 
zwungen ſei, die der Verteidiaung diene. Auf der anderen 
Seite ſcheut die Reaierunaserklärung nicht das Bekennnis 

Di einem nalionalen Egoismus, für den die Formel „Erſt 
Frankreich. Lann Eurova“ geprägt wird. ‚ 

Die Stellungnahme zu denaktuellen Fragen der Reva⸗ 
rationen und der Sicherheit iſt beſonders vorſichtig. unter⸗ 
ſcheidet ſich aber von früheren Erklärungen Poincarés da⸗ 
durch. daß ſie aefliſſentlich iede Schärke vexmeidet und durch 
die Detonuna einer vrinziviellen, Berſtändiannasbereitſchaft 
die Türen für die Zukunft offenbält. Sie unterſtreicht 
zwar ernent. daß die Räumuna der Ruhr nur ſchritt⸗ 

weiſe und nach Maßaabe der deutſchen Zahlunaer, er⸗ 
folgen könne. aibt aber gleichzeitiga doch der Hoffnuna⸗ Aus⸗ 
druck, daß die Vorſchläge der Saverſtändigen die Möalich. 
keit einer raichen Lianidation des Rerarationsproblems bie⸗ 
ten werden und ſchliekt⸗mit der Vertchernng, daß die fran⸗ 

zöſiiche Reai ia bereit ſoi, zuſfammen mit den Alliterten 
in dieſen Hlägen die Elemente iür eine definitive Lö⸗ 

ſung au u 
Sowohl in der Kammer wie im Seuat ſand die neue 

Megierung eine ungewölnlich kühle Auſfnahme. An bder 

OSvativn. die die Freunde Poincares beim Eintritt Las Ka⸗ 
binetts zu inſzenieren veriuchten. ſaglen ſich noch nicht ein 
mal zwei Dutzend Abceordnete beteiliat beben Woincars 

ſelbſt, der ſofort nach Beainn der Sitzuna die Trinüne be⸗ 

ſtieg, wurde mit eiſigem Schwei myfanaen. Die Ver⸗ 

keſnna der Recsierungserklärung 0 
mende Iwiichenruſe unterbrochen Knsbeſondere die An⸗ 

ſpielung auf den Eintritt mehbrerer Politiker der Onvoſition 

in das neue Kabinett, die ibre Meinung nicht au verkena⸗ 

nen brauchte n. aaßb aun minntenlancem Tumult Anlaß. 

Poinbaré führte im wejenilichen aus: ů — 

Das neue Kabinett iſt aus dem Geiſte republikaniſcher 

Einigkeit und nationaler Eintracht heraus zuſtande getom⸗ 

men. Es hat ſich treu um den Miniſterpräſidenten zuſammen⸗ 

geſchloſſen. um die angenommenen Steuergeſctze durchzufüh⸗ 

ren, um die von dem Lande verkangten Eriparniſſe zu ver⸗ 

wirklichen und darüber hinaus das Werk der Wiedererbebung 

der Reparationen und des Friedens fortzufeszen. Die Mit⸗ 

glieder des Kabinetts ſind entichloßen. 

Uhentwegt die augenblicktiche Politik fortzuſetzen, 

die die vorausgegangene Regierung betricben Bat. 

Das Parlament babe in den letzten Wochen eine ungebenre 

ü b San Lurchseführt zum srößten 

il künſtliche Kriſe, die durch fremde növer in augen⸗ 

fälliger Abüichi unternommen wurde beſchworen. Ein slüc⸗ 

liches Ergebnis jei erreicht worden, dos ſich in einer Senkung 

der Lebensmittelpreiſe zeigen werde, das jedoch nur von 

Daner ſein könne. wenn die beiden Kammern in dieſem und 

  

  

     

      

    

  

  

    

    

     

im felgenden Jahre den Entſchluß unerſchütterlich ſeübielten. 

das Budaet auszugleichen, die Laſten des Fiskus zn vermin⸗ 

dern und durch kluge Bedachtiamkeit die nötige Amortiſterung 

   

zehriach Surch Lär. 

chen laſſen. 

Es bann dieſe Pfänder 
aus taurfchen. — 

Aber es hegt die feſte Hoffnung, daß nach dem Bericht, 
die von der Reparattonskommiſſion ernannten Sachverſtän⸗ 
digen abfaßßen, eine allae⸗ ů 
Liquidation möglich werde. Sobald dieſe Arveit abge 
iſt und vorliegt, wird Frankreich bereit ſein, ſie 3 
und gemeinſam mit ſeinen d⸗ 
endgültigen Löſung eine 

Sollte dann der Fäll eintreten, daß irgendeine vom⸗ 
tarismus frregeleitete und vom Dämon der Revanc 
des Haſfes beſeſtene Mocht das Statut in Europs 
ſtören, die Ordnung in Verwirrung zu verwandeln und, die 
ehemals ſeiner Herrſchaft unterworfenen und jetzt entz 
Provinzen ganz oder⸗teilweiſe wieber an ſich zu reiße 
ſucht, ſo würde ſie die Entrüſtung aller übrigen Völter woch⸗ g⸗ 

rufen, und dieienigen, die ihr den Weg verſperrten, würden 

die Zuſtimmung der ganzen Welt haben. 

wie Poincars ſich die Berſtärdigung mit den Aliierten denke, 
wenn er im voraus jede Konzeſſion ablehne. Die Regelung 

der großen internationalen Probleme, von der die Konjoli⸗ 

dierung des Friedens in Europa abbänge, werde damit 

unmöglich. ———— ů‚ 

In England bat die Programmrede Poincarés in den 

varlamentariſchen Kreif ů 

Insbeſondere begrüße man es, daß Pe caré mit außer⸗ Verfügung erwirkt 

ordentlich ſcharfen Worten von dennßn. 

erörterten Diktaturplänen Milleran“⸗ 

Selbit Miiglieder der Parteien, die im verfloffſenen 

Reichstaßg binter der Resieraus Marz fanden, beginnen 

jetzt Zweifel 
rechtigung der Auflöſung des Parlaments zu ängern, und verkoren. —.— 

der Eindruck veritärkt ich mehr und mehr. daßs ſich der Der kungrige Magen »pbtloſopbiert 

Reichskansker, der perfönlich alles andere eher als ein keine nationalẽ nomiſche Theorie. 

ſtarker Mann iſt, von den Bureankraten in ſeinem Kabinett reiche Arbei 5 Sr 

und denen, für die eine Rechtsdrientierung der Volssver⸗ numg aeiebt hai 

treinug nicht ichnell genug kommen konnte, Dür mißbrühi⸗ und 

        

  

   

  

   

        

    
        

   

      

   

                    

   
         

     

  

    

    

  ine Regelung und eine raſche 
   

    

   
unden über die Ele 
ng zu ſuchen. 

      

Die Angeklasten Frick, 2 
Wagner und Pernet erhalter 

en 

  

   
   

Bewährungsfriſt mit 
1. April 1928 gewäürt. 

* ü ů 
Dieſes außerordentlich rückſichtsvolle Urte 

Münuch⸗ AKommentare zu der Regterungsertlärung liegen von der SSit ü Eerrä 
krensöſtſchen Preſße Pober wur im,Paris Soir“ und in volksichädigenden Hochverräter von 

„Temps“ vor. Das linksrabikale Blatt bezeichnet ſie als wird in der überwiegenden M. 

nichtsſagend und ſchablonenhaft. Weder ibr Inbalt vocß ibre Wuslöfer 

Furm ſeien irgendwie bemerkenswert. Die nene Regiexung 

zeige, daß ſie nach wie vor jeden Verſuch einer Verſtändigung 

ablehne und die Fyrderungen des zurückgetretenen Kabinctts 

in ihrer Geſamtheit anfrechterhalie. Man müſſe ſich fragen. 

beionders Ludendorff mit unglaußbli⸗ 

  

eine günſtisge Aufnahme gefunden. 

1d ſo lebhaft„Geennig“ weiter zu verulken. Reimann 
ULeinen Vortragsabend am Sonntag in Dan 

  

    

  

   

      

  

  

Vor den Neuwahlen in Deutſchland 
Von Rudolf Breitſcbeid (erlin). ů———— — — 

der Arbeiterichaſt. Sarieke nnd Gewerkſchaftsveiräge 8 
tig zurück. die Preiße Verivr Jahikeiche Leſer, der 

takt mit dem verelendeten Proletariat atün meb 

     

     

  

   
an der Zweckmäßiakeit und der fachlichen VBe⸗ 

Suichnpen. ü ů 
ſchmiede wurden. Hinzu kam die Unzuftie 

Der vorgeſchobene Grund für die Anflöſung war ia auch in der. Reichstagsfraltion viel umkrittene 

auch jo dürflig und fadenſcheinin als möalich. Die Regie⸗ mrrng der Pattei aun. Ermächtiaungsgeletz und 

rung wollte nicht zugeven, daß ibre unter dem Ermächti⸗ über die antiſcäialen 8. 

aunssgetes erlaſſenen Verordnungen ankgehoben oder auchSunter dem Schute Geſetzes — Aäufe 

nur abgeändert würden. Ja noch mehr. ge lehnie ſelbſt Arbeitszeil. Verküt der Exwerbskoſe enlen Uiw⸗ 

eine ins rinzeine gebende Diskuſſion der bejonders non den waren die Mittel. die dic Reglerung als Anentbebrlich 

Sogialdemokraten geſtellten Abändernngsantraäae im Ple⸗- den. Wiederandaun der deusſchen Wtiriſchall beseis 

num und den zuſtändigen Ausichüßen ad, weit nach ihrer Gleicheitis ſetzte die Geheralolfenfäv 

Behauvtuna dur 
rungene Stabili 
Der Hinweis der Sozit 

Wasnal 

ch eine ſolche Austprache die mähfam er⸗tums ein- das von der & Deẽ 

der Mark auſs änßerſte geßährdet werde. Schwerinduſtrie aus mit zuniſcher 

demokratte, daß ßie als Vertreterin alle ſosinlen Erensgensbaften Siihn        
  

vorsubereiten. Bis Frankreich regelmäßige Zabtiungen vonder Arbeitnehmer—⸗ das ſtärkte Inferene an der Sicherbeit die Berlängernna der Arbeitszeilt durch 

Deutſchland erbalte, ſei es gezwungen, dieie Maßnahmen 

unehmen, um ſo raſch wie möglich den Wiederaufban der 
  

vor 

zerſtärten Gebicte durchzuführen. 

Peincars ſpricht weiterhin äber die extremen Parteien 

der Währuna beſitze und dieies Intereiſe Kaßre Bindurch der Löhne, durch einen Sturmlauk aenen, * 

durch zahlreiche Anträge bewieſen habe. fruchtete nichts. ſicherung und, gegen die Tarifverträge. Es 

Man wollte lich an unſeren Feldäna für den Aus⸗ die Freiheit des Arpeitsvextrages und roubte f, 

aleich der Budoeis und die Schaffirng einer Keltmark⸗ nicht ibrer Widerſtandskreft ſtark redusterten Arbeitertichas 

erinnern, mon ſchwang ſich nicht zu dem Zugeſtändnis auf. nur das, was ſie durch die Revolntion gemaunen 
was ſchun in früberen 

zur Rechten und zur Linken, die er beide ablelmt. Die mehr⸗ 5 5 1* ie E der die Be⸗ 

79— 5 3Di „ ̃; daß eine Pärkei, die die Erfalluns Sachwerte. ũe⸗ 

ſache Verkündigung der Diktatur., wie wir es in⸗ der nertung der Steuern in Gold. die Goldzwangsanleihe ulw. ſein ichler 

lesten Zꝛit gebört haben. wird Franke icht vom Wege asferdert Satie, nicht Sarant ars ſein Täee ass Werten⸗ 
   

  

der Freiheit entſernen. Die Dikta 

tariats oder die eines einzeln 

Die Nation allein iit ionv⸗ 

ne will. 

    

    

Die Erklärung lagt werter, daß Frankreich jeit Been⸗ 

digung des Krieges niemass die „lächerlichen imperialiſtiichen 

Ziele“ verfolgt habe, deren es verdächtigt werde. Frankreich 

erſtrebe nur in einem rubigen Eurvopun und in eines dem 

Frieden zurückgegebenen Menſchheit jenes Maß von Glück, 

das die Katur zukäßt, und das die unferem Willen entſprun⸗ 

2 iviltiation nach und nach den Andivibuen und den Völ⸗ 

tern zugenehen muß. Frankreich von Eurova und Eurova 

D gendwo unterſcheiden zu wollen, er⸗ 

ine der großten Unſinniakeiten, die man ſich den⸗ 

Andererfeits würde man aber Gefahr laufen, 

nene 
  

    der Menſchbeit 
ne als 

n küönnt 
    

    

  

    

  

   

     

mächet gute Franzoſen fein. 

Frankreich babe Sen la 

mögkich mii frinen fünittichct 
     

Uiiziensci 

  

die beiden Fragen. von denen ſfeine Iukunft asßhängt, Reya⸗ 
  icherheit, ins Einvernehmen au fetzen. 

rativnen und 
de, feine Truppen aus 

Es ifü. wie es erklärt hat, außte 

    

dem Ruhrgebiet audert aßgabe und im Ber⸗ 
     

V 

des Prole⸗ 

Mannes kehnen wir ab. 
galeir; Widerſtand Mein hat zu ſagen, was Hüsten Rechtsparteken bis m 8 

Jes Mieichgemicht zu verlieren, wenn man alle Fragen vom 

rnativpnalen Standpunkt aus betrachten wohte, wie ge⸗ 

wiße Männer und gewiſte teten es tun. Bir wollen zu⸗ —, ůi ar, 
u. den wildeſten ko 

0 
größten Brosenffatz dieſer Einnahmen aus den Taſchen der 

mmun 

Keruften kder Ertraa der Lobnabgabe fär das Tahr maes ů ů 

deträgt rund 181 Millivnen . Goldmart, der Exirag der Cin⸗ aute Eurdräer ſein zu können. 

mö⸗ 

    

  
mark an uniermini man 

daß alle dieſle dowemden eKihs 

Seömmennener Ser Serästüätct reeeüe. 
— ‚cbörtlichen ESr — 

i 5 ‚), und daau ſetzte dann am Ende der Est⸗ anterdem die franzöſiſchen achthab⸗ 

wertnngsperiobe die LedwaltiHge Arbeitstofakelt Lein, die werden. dem. deutſchen Kättonalismus⸗ 

rund zweinndäwanäig Millivnen, Deutſcke in ibrer Exiſtena⸗ Waſſer auf die Müble zu kübren. 

nsalichkeit ank den denkbar niedrigſten Tieiand. berunter⸗ 

Ete. Das cäte. „ 
Lebk. Bciialid L Hund DeL. Volliichen und wirtſchaftlichen Organiſationen 

   ren, und man — an der — 510 

Anreaungen an dem AKuf der einen Seite ſtehen die Kom 

benkbracdiam nnier⸗beitern das „Verſagen“ der Sozialde⸗ 

Aucenblick geſcheitert und auf der auderen die Bürgerlicen Dartsien⸗ 
uund der Land wirlichalt fſchiedenen Abtönungen zum 

    

   
   

    

   

der von dem 

unch der Grokin, 
die Inflation vffenfichtliche Nachteile brachte. Es ſollte eben ruſen, und unter Marzismu 

unter allen Umſtänden dem Was⸗ 

bereitet werden., und die Neum 

lanar Rie Sosialdemokratie poltt 

ſtigen Folgen der Geldentwertu 
e, Volkes s 

Die Kolgewirkungen ſind närhanden ir Auflatäon bat]undceders man die entiessliche vhyfiiche und Getäice 

die Maffen der Lohnempfäncer und reine Scitsten des mürbeng feiner unteren Schichken o, Lan Er 

Mittelſtandes zugunſten der Sachwertbekiser auscevowert ſer Agitation kaum, noch 

und gleichgeitia auch in großenn Maße woüütiict semorali⸗ iſt. daß es auch, nicht an Arbeicern Die 

ſtert. Die Kauſkraſt der Löbne gima bezondeas in der awei⸗ jostaliſtiſchen Propaganda der SeutßtönSibiſtden 

ten Hälfte des vorigen Jahrés. als Ser ausfichtslofe Rubr⸗ fallen, das heißt einer Partei, die ihre inne; 

kuümpf gekührt und von dem Kabinett Eurv is verbrecheri⸗ volitiich reaktionären Ziele hinter radtkali 

ſcher Weiſe durch die Rolenpreſſe ffa 
Minimum zurück Der Staat, 5. 

einen winzigen Bruchieil ſeinre⸗ 

üein ſanelles Ende zialismns ſondern in groem Umiana aut 
Aten Kattfinden., ſo⸗kie und die Repnölik veritehen, en 
Auler den ungün⸗ Bedenkt man den von Hauſe aus, nicht ſeür ausa 

eiren habe⸗ ten volitiſchen Sinn des dentichen Wolkes 2 

   . auf ein verbirat und ihren Antiſemittismus, ibre⸗ 

b Stenern⸗ nur Roch walfpläne und ibre Diktaturgelüſte den, Verelende! 

üscahen decktr. nahm den Programm ſchmackhaft au machen mies      

r. üe   

    
u Anſang dieſer Rekonpaſeſzen 

Monaten dieſes Jahres in die Arbetil 

aem, haben iich die Keallöhne   alles bewirkte eine außerordeniliche Schwä⸗ 

  

 



       

       

   

  

   

    
    

   

   

     

  

   

   
   

  

   

    

     
   

   
   

  

    
   
         

  

zai ſte auch bi⸗ Ein ß jeit zum 
güen, Tell noch ächtlich zurückſtehen —. n ale!⸗ 
Schritt ſind die ſpötaldemokratiſchen Organilatton⸗ 

Lerpueat⸗ tniſſt wieder günſtiger aeworden. Aber 

Ev. Verdacht gheſe Eutw Daß man Wallen baben 
WOllte, bevor Pleie ün. wetier geichritten 
Wäre. Die Sitnatton war für s benvoli gün⸗ 
Kid, und der Ureſtand, in lestex Zei nicht wenige 
—3 rie Somwiet Bafenkreus blnüber⸗ 

Se ſnb, Mes Hel iee anf eine Reichttansanf, 

LSiung drängten. aucd bie Borge verichwiePen, daß Pie en, 

Wäͤricte Zunahme der unfttiſchen Sise aruk aenna komm: 
werde. um die Verftärkung der Rraktion anszu⸗ 

ze die Waßblen im ein 
Ucht voränslagen. Wit 

zelnen ausfallen werbden. Iäitet 

übme des Zentrumt, dem 

Dadendorſſ durch leinen Angrikf gecen bie kaiboliiche Rirche 

ugerbe ivarole üaegeten bat, ſeden iünen auch 

brcrrliden S teien mit Sorae entacnen. Die aon 

en 2 Dmöoffat 3 Aach aller Vabr⸗ e Dmokraten werden 

ctel voc u. Auch mehr verlieren. In der Meutteers Bolka- 

Liel ringt erbitterk dir Sreiemame imtt der Stiunes · 

Bynvpe und dieſer Streit erßöht natürncd nicht Ebre. Aus- 
in einer verzweifelten Oten. Dir Di evetis e kencr ne en an 

Kationellean gleich in nis iuchen. deren ſo⸗ 

rscramens üie aßer auch beim deden Wimlen nicht 
par. R 

werden Minsen- behr ie Souialbenorrein 
Im ſchmerkken Ringen aber die Sas ic. 

— Wi UEuß künks suf Ses Seittatde ancgariffen wird⸗ 

Aud in deren cigenen Aeihen bekannilick MReimmnasrer, 

ů banden find, die vor Ser Erskfnuna des 

wicht immer mit der Secsiichkeit ans. 
die das Bewunttrin, ein gemeinſame? 

erkordert kätte Auch wenn ſich die alte 

Sollbarität jesti erkrenlicherrriſe wieber aeliend macdt, 

Suß die Rartel doch gewaltige Trahmbrenaungen machen. 

Mat Verluſte zu veröſſien. die nicht ſowobl für ſte als viel⸗ 

mebr lur den Beſtanß der Rerabrit ichrvere Folaen noch 

ſich zlehen würden. Siber ad Surasenvismtuk anb Aa⸗ 

Sonaiſozielismus keine dauernten Wetiabren. Sie werden 

Werſchwinden, wenn iört wirtichaftlichen und volitlichen 

ſebungen Helitiat ind. Aber auch eine nur. vorüber⸗ 

Arhende Vorherrſchaft der Rachten. die durch das Verhalten 

De Lain Lerfalgen. 

Des in der Kommunitiſchen Hartei iramer mehr zur Nacht 

uben linken Klücels delörderi werden könnte. 
Ausſichten fär dir närßfte Zu⸗ 

mürde die denkbar trübiten 
EAnii bes und des demtichen Volkes er⸗ 
Eanit des Deutichen Reichen 

Ein Hilferuf! 

Wesen den Eolfckewitiichen Terryr- 

Die brutalen Unterdrückn atmethboden. Ser Bolſchemiiti⸗ 

un. Legierung argen die Miialieder aller irgialtiriichen 

Snetmnvut iospern vvr geceigrri, Sie Vel Semitn ber. 
0² rn uur arſtrigzri. Die 

Trumtpfen i8. ä 
KAtelfuches. 

re Sehrmeiſter, dic zuriftücden. 

Wolifuichen Parteien vert ſenslichen einen Sillernl. dem 

    

Enslandzveleaatinnen aller xuifiichen ſo⸗ 

    

EEA: Ler Selbhmard Dei achtzekniehriaen ünglines Aasn⸗ 
ivvmilſtd in Ler Ser Selbamees Sereri rrmiems eines 
Der zmölf Tedesfundidaten in Mosee Rer ürrerd einrn 
freiwilliaen Ted dir Kafbebumd des -Pedämaten Tadbes⸗ 
AMieils für seine Sensien in dem beöcmenten Sryses den 

Ssosialrcvolnfisnäre Lern Seormmer 192 Sersärktt. ERO2 
— Ste nuceenerliche umuhme der KKiTi(Een Erfrenkinna.; 

See in Len Grtaängnißen zu verstichnen Aeer dies aArs 

Sensgt Sici. æ*i Nie Herz'⸗ 
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Sestafsken            

der intcrnatirnale Szäalismng. Res frfierkäiirnair VPyD⸗ 
Eiariat Eryizä crbebrn? 

Wsgen die Verert lacr des Komammismens Richs öaan. 
Wikizuhlenb darch Lir r      

    

Opdesderß beie Werrebiner Een 
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Ans der polsihen CEErpafenstert. 

Eon annierer „-ACIEnDenten Wirh X? 
Werichen Amier rm 1. Hyril mßßſcher Iti: Leäckrizken⸗ 

Als Generel SANcEer Lei Veintm Einyns in Welen 

zeintn berähmtres Sn 
Ieun“ erlaſſen Datte 
Bränst timmoristir, 
*uEn Wartsban 22 
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Lichem AEAntrR-I De 
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m Schnsbes AWerd àrr Faigericks Sii zslanz⸗ 
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Selbitverteibtaung eines von Teinden“ 
Hervor, ei. War dielen Araument ſchon frühber 

k. (D mu io mehr irtzt, o Sswietruhßland von Der 

Kevitalt Delt Onerkannt wird. und die Re⸗ 

gierung. die bie arbelbenden ſen vVerfklant bat. lant ver. 

Kuündet. dad ſie Aaial daſßtehe, als ſe Mwor. Gerabe iert aber 

bat der kommuniſtiiche error. der feine Spitze aemen die 
Sozialiften richtet. 

jo küärtsterliche Fermen angene wie ſellen ioaar 
lie änes Sasten Pes Bürgerkrhnen 

Desbald muß die Riedermetzluna der Gefangenen auf den 

Solowetzklinſeln das gejamte Proletariat in Erregung ver⸗ 

Die Weisltdiſchen Varieien und, Arbeiieroraunnilciongn 
wuüffen auf iuren Ryrdreffen und Kunferenden. in Volks⸗ 

und Betriebsverſammlungen, in ibrer Preße in übrer voli⸗ 

tiicden Maſſenagitatton bertehnfocßter Wucht ibre Ber⸗ 

teldiauna der in den Gefänanuißen und Verbannungsorten 

Sowietsruftands leibenden voltliichen Geangenen Fori⸗ 

ſenen uns die Auſmerkfantkelt der werktöftgen Maſſen 

Eurovas uüd Kmertkas anf i5-? Schickial lenken. Die Tra⸗ 

nudie in Solowetkl. dieſes Sombol des Keaimes der Var⸗ 

ieidiktatur und des Terrors, rut- gebieteriſch zur Tat auf. 

Die Pklicht der iuternationalea bräserlichen Solidarität 

verlangt von euch eine neite enticbeldende Aktion. 

Die Auslandsdelematten,en ů 
der Sozieldemokratiſchen Arbeitervartei Außlands 

Der Partei der Sofislrepstiattosäre 
der Vartei der inken Sszial 

ver ‚sstefrevolntienären 
Arbeitersundes 

Wahlſieg in Altona. 

Zum eriten Bürgermeiſter von Altona murde der Genoße 

Braner. bisber Bürgermelſter und Kömmerer von Altona. 

mit 13 U10 Stimmmen gemäßll. Aum fechniſchen Senator wurde 

der frühere Stadibanvai von Kattswit, Lelsner. der von der 

Sozialdemokretie uunterſitützt wurde. mrit 12 20 Stimmen 

araenüber dem Baurat Böticher aus Samburg gewählt, der 

SOsl Stimmen erhielt Bei ber Sabl wurden 5057 weiße 

Stimmzettel abgegeben. gemäs der Barole der Bürgervereine 

und Pechtävarteien. Der Ausgeng diefer Wablen zeigt, Bas 

dir Soglalderrokratie in Altonn noch ihre alte Sbärke beſist 

und nach wie vor ein ſtarkts UHeßergewicht über die bürger⸗ 

lichen Varteien hat. 

Die Gehbälter der Hochverräter. 

Ir Schpeiser Franfen hengeletzi⸗ 

Daß die Münchener Novembervniichtnnen nicht gand ſo 

gelbälos gehandelt haßben, wie fit es vor dem Volksgericht 

binßellten, geßt aus einem vom . Bavcriſcben Luxier ver⸗ 

ökfentlichten Gebeiwichreiden des Sentichen Nampfbundes 

vom Otiober 1923 Berpor. Darin wird das Gehalt des Oberäk⸗ 

leninants Kriebel beim Kamopfbund mit M, des ſeiner höhe⸗ 

ren Offizierc znit je 10 Schweizer Franken fekgelegt. Die 

Aus zußbiung in Frauken il Peinnders charakteridtiick. 

  

  
  

  

Abgelehnte Lohnforderungen der Bergardeiter. 

Den Antrag der vier deutichen Bergarbeitexrerbände auf 

Erhöhurs der Löbne ab 1. April hat ber ZJechenrerband ab⸗ 

Weil varh Len Taritrerträge eine Kündisung der 

Sobnerdnung nur mwit einmnenatlicher Frin zum Monats⸗ 

ſchlnß zulälng ſei. Der Zechenverdans üpricht Rermit die 

Lündigung der Lobhnurdnung zum 1. Mai biejes Jabres aus. 

Eint Sehnerhsbnug kemme Sei Ser jezigen Lage Kuhr⸗ 

Sergbaues unter frinten limEänben in Frasc. Lerbandlun⸗ 

gen NTarüber seicn ansückts- nas ànedlas 

gelen, IEBAA 

    

  

Die Betriebsrätewahlen im Nubraebiet 

tergekrißen der Bersi ã 

Sablen AASSSEEA Die Komrtmiten beionders 

gänmig Lakieten. veisen Rie ict vorliegenLen Ersgebniße, dir 

Eugesähr ein Driiitt Rer griamten Scachianlagen umnſaßen, 
desß Ler eife Bergärseitr- erband buch wirder en Ver Spitze 

mehr, vud War Mu 32 Keltriebsratsmitigliebern. wäbrerd 

die Mnienizer AED SUnRiSOIEDen 247, Ler Sriiäe Lerhasd 

129. Rer Sittich⸗-Danäkeric Serorrtverein es endert Or⸗ 

Sgarerisnen Site in den Kefxirbàräfen erbirktez. 
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Die Auſbringung von Baumitieln in Prenßen. Der ſtän⸗ 

dige Ausſchuß des Preußiſchen Lanbtass ſette ceſtern die 

Beratung über die Hauszinsseuer fort und nahßm die Be⸗ 

ſchlüſſe des Unterausſchuſſes an. Es bleibt zur Aufbringung 

von Baugeldern bei einer Steuer von 16 Prozent der Frie⸗ 

densmieie unler Ablehnung des Zuſchlagsrechts der Gemein⸗ 

den. Angenommen wurde ferner ein ſoztaldemokratiſche An⸗ 

trag, wonach während der Dauer des Satzes von 16 Prozent 

die geſetzliche Miete nicht über die Säst vom 1. April bin⸗ 

ansgehen barf. 

Starke Abnahme der Arbeitsloſigkeit im Rheinlaud. 

Nach den Berichten des Arbeitsgamtes der Rheinpro⸗ 

ving hat dort die Beſferung der Wirtſchaftslage ein 

raſches Tempo Oimden in 5 Die Anzahl der unter⸗ 

ſtützten Erwerbsloſen iſt in den letzten Wochen Wuche⸗ 

zurückgegangen als in der vorangegangenen oche. 

n den Bezirken Köln und Düſieldorf iit die Arbeits⸗ 

iakeit um je 12 Prozent geſunken gegen 4 bezw. 9 

Prozent in der Vorwoche. 
  

* 

Ein würbiges Parabegeſpann. An der Spitze der Reichs   

liſte der deutſchvölkiſchen Freiheitsvartei ſteben, den Blät⸗ 

lern zufolge, General Ludendorff, der die Kandidatur ange⸗ 

nommen hal, v. Graefe⸗Goldebee, Landgerichtsrat Dr. Poeh⸗ 

ner und Graf Reventlow. ‚ 

Zeigner legt Beruſung ein. Dr. Zeigner hat gegen das 

am Sonnabend gefällte Urteil, ſoweit es nicht auf Freiſpruch 

lautet, Reviſton beantragt. 

Atempauſe im dentſchen Reichstagswahlkarpf. Der würt⸗ 

tembergiſche Staatspräſident Hieber bat den Landesvorſitzen⸗ 

den der politiſchen Parteien Württembergs nabegelegt, in 

der Karwoche den Wahlkampf vollſtändig ruhen zu laſſen. 

Ueber dieſe Anregung finden Verhandlungen ſtatt. 

Bauarbeiterſtreik in Loudon. Eine Maſſenverſammlung 
der Bauhandwerker, die beim Ban der britiſchen Reichsaus⸗ 

ſtellung beſchäktigt ſind, die am 23. April in Wembley bei 

London eröffnet werden ſoll, hat einſtimmig beſchloſſen, zur 

Erreichung von Lohnerhöhungen in den Streik zu treten. 

Die Arbeil wurde um 5 Uhr nachmittags niedergelegt. An 

dem Streik ſind etwa 7000 Maun bẽteiligt. 

Aberaler Uebertritt zur Arbeitervarte. Das eungliſche 
Parlamentsmitglied Oswald Moslen, ein Scdwiegerſohn 

Curzons, der früher einen Sitz im Unterhauſe als Koali⸗ 

tionsunioniſt einnahm, hat an Macdonald einen Brief ge⸗ 

richtet, in dem er ihn um ſeine Aufnahme als formelles Mit⸗ 

glied der Arbeiterpartei erſucht. 

Der Bericht der Sachverſtäubigenkymmiſſion. Das Komitee 

Dawes wird zuſammentreten und die Prüfung des end⸗ 

gültigen Berichts besinnen. Dieſer Bericht enthält noch 

einige Lücken, die von den Sachverſtändigen ſchnell aus⸗ 

gefüllt werden ſollen. Die Reparationskommiſſion wird am 

Sonnabend mit den Berichten der beiden Komitees befaßt 

werden. ö 

Der Streit der Londoner Berkehrsarbeiter iſt beigelegt. 

Die Arbeit auf den Straßenbahnen und Omnibuslinien wird 

morgen wieder aufgenommen. Dafür konnien die Verkehrs⸗ 

lngzeuge nom Flugplatz Cronden nicht abgehen, weil Lohn⸗ 

itreitigkeiten zwiſchen dem Perjonal und der Leitung aus⸗ 

gebrochen find. 

Arbeiter⸗Wahlſien in Auſtralien. Das Endergebuis 
der außtraliſchen Wahlen zeigt, daß die Arbeiter⸗Partei 

einen großen Sahlſiea errang. Sie erbielt 25 Mandate 

gegenüber 10 Mandaten, die auf die Reqierunasvartei., und 

12 Mandaten, die ant die Farmer⸗Variei entſallen. Ein 

rungswechiel iſt wabrſcheinlich. 

Die kuliurelle Autonomie der eſtländiſchen Deuiſchen. 

Verbandlungen zwiſchen den Deutſch⸗Balten und den eftni⸗ 

ſeben Parieien bhaben zu einer grundfätlichen Verſtändi⸗ 

auna über dte Baſis der kulturellen Autonomie der Deut⸗ 
ichen in Eſtland veinhrt. Man kofft. daß ein entſvrechender 

Geießentwurf noch im Früblina dieſes Jabres im Varlo⸗ 

Mment zur Annahme gelangen wird. 

Ausfuer rutfuicken Relzwerkes nack Deatichlar-L. 
Sburger Abteilnng der Deutſch⸗Rufliſchen Handels⸗ 

Aiche:: bat eine Nartie wertwollen Kelawerkes im Werte 

terling nach Deuiſchland geiandt. 
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ziere, die ihn bereits erwartet battea, zu 

  

Die Kranzolen machen „Baner 295“ nach“ Der Ruhm, 

den ſich die deutſche Sißenſchaft mit dem Mitdel gegen die 

mrürderiiche Schlafkrankenheit erworben bat, hat, wie die 

. A. 3. ichreibt. die Franzoſen anſtheinend nicht ſchlaſen 

jaßen. Bi: in den Berichten der Pariſer Akademie der 

Wühenichaft erd. begab ſich Herr Fourneau 

  

   

      

an das Stiudirn der den Elberfetäer Farbwerken ſeit dem 

Jabre 1 en Vakente Aus tand dort auch Vorichrik⸗ 

ſen für die Serüellung einer Ebemikalie, deren Verwen⸗ 

dungszrreck nicht angegeben war. jolche Borſchriften gab 

es eine ganze Reibe. Die eine juhr immer da fort. wo die 

endere anfgehört haite. Herr Kournean machte üch alip in 

a daran. nach dieſen Rezepten eine 

nen. und es in ihm. wie berichtet, nach 

X Seit- gelungen. eine Subkanz berauſtellen. 

Rür die gieiche Farbe und Koanftſtens nie ⸗Water 
Tryva⸗ 
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Die länske Leitung der Welt. Tearoi Dome⸗ das 

Petrolenmield in Bveming, das der erſte Anſtoß zu 

dem graben Selikandel in Amerika geworden iſt. ſtoht 
Eke Meilen lange Rohrleitung, 

mit Ehicago in Verbindmm. 

Eder Landbeſik, über Klüſſe, unier 
ädte hindurch. 

Immannel Lant 

wird man nadhträgl nicht rekpnſtruieren können. 

Dazm verflas Elrhrienleben zu einfach. Es iſt 
jedeck ein Lichtbikdersortrag voin Detettcher: Lichtbild⸗ 

dienit herunsaegeben: nuel Kani und Kö 
berg iciner Zrit“ Der Vortrag ſtammti von Prof. 

e verg. [tene Lichtbilder von 
* hrnten Ser CrdeiFahrt 

PRettianicen Ser Serf?? 
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— geine Gelährdung des Freiſtaates— 
Die Kataſtrophe in Polen. 

Das Hochwaſſer der Weichſel. 

— 
F 

Die Hochwaſfergefahr kann für den Freiſtaat ſo gut 

beſeitigt gelten. Zwar iſt ein Nachlaſſen der Bochwaſſerwelle 

noch nicht feſtzuſtellen, doch hat das Eistreiben auf der Weich⸗ 

ſel faſt ganz gufgehört. Bis geſtern nachmittag war noch Ein 

ſtündliches Anſteigen des Waſſerſpiegels um je einlae Zen⸗ 

timeter feſtzuſtellen. Bei Dirſchau iſt gegenüber dem nor⸗ 

malen Stand eine Steigerung um etwa 7 Meter zu verzeich⸗ 

nen. Der noch raſend ſchnell,dahinſchießende Strom hat ſich 

außerorbentlich kark verbreitert. Gegenirber einer normalen 

Breile von etwa 200 Meter iſt das Bett der Weichſel jetzt anf daß 

1 Kilometer Ausdehnungen ansewächfen. Nennenswerte 

Störungen und Gefährdungen der Schutzdämme im Gebiet 

des Freiſtaates ſind nicht zu verzeichnen und auch kaum an 

erwarten. 

  

Die Flut der Weichſel iſt in Polen noch immer im 

Stejgen. Die Weichſelniederung bei Warſchau iſt auf viele vier 

Kilometer hin unter Waffer geietzt. Mehr als ä Hörtisr.nd 

eine Reihe von Städten ſind ſaſt vollſtändis überſ   ſchwemmt. 

  

  

Eine größere Anzahl von Flußbrücken iſt zerſtörl. In der Sder 

nächſten Umgebung von Warſchau ſind bis Je5bßt 60 Tote 

und Hunderte von Berlesten gezählt. Tauſende 

von Bauern haben alles im Stich laſſen und flüchten rrüſfen. 

Im Mündunsswinbel des Narew ſind 30. Dörſer nahezu 

vollſtändig vernichtet. Bei Goſtynin wurden durch einen ukfer Zoo dann ganz 

Dammriß weitere vier Dörfer- gefährdet. In Radziwte, 

gegenüber Plock, ſind etwa 80 Häuſer vom Waffer nieder⸗ 

geriſſen. Man bofft nicht mehr, daß die Salinen von Ciecho⸗ 

einek noch gereitet werden köunnen. Auch der Dnjepr und 

haben ſtarke 
der Dunafec find über die Ufer gerteten un 

Berwüſtungen angerichtet. 

Der polniſche Staatspräſident richtete einen Appell an die 

Bevölkerung, überall nach beſten Kräften für die Opfer der 

Ueberſchwemmung zu ſammeln. 

Während im Sberlauf die Waſſer der Weichſel zuſam⸗ 

men mit denen des Bus und Narew aufs ſchlimmſte 

d 

wiiten, fließt ab Thorn das Hochwäſſer ohne ſchwerere 

digungen ab. 
  

Der Aufmarſch der Alkoholgegner. 

Die von der Hauptſtelle für ein Alkobolverbot zu 

geſtern Abend einberufenen Bolksverſammlungen 

hatten durchweg einen. überraſchend guten Erfolg zu 

verzeichnen. Die Hauptverſammlung fand im We 

ſpeiſeſaal ſtatt. Ueber 2000 Perſonen hörten die 

führungen von Herrn Göſch⸗Hamburg, der an 

des erkrankten Herrn Blume erſchienen war. 

Das ema lautete in allen Verſammlungen 

„Volk un5 Alkpohp!l“. In volkstümlicher Weiſe 

ſchilderte Reduer die ungeheuren Schäden des Alko⸗ 

holgenuſſes in jealicher Beziehung. Scharf ging er 

mik den „mäßigen. Trinkern“ ins Zeug und erklörte 

die Schwankungen der Mäßigkeit von einem Glaſe 

ES 

Aus⸗ 

rer 

dem 

Wein bis zu einem Fäßchen Bier. Ein Gradmeſſer bei Sie 

der Mäßigkeit ſei überhaupt nicht vorhanden. Um den 

Alkoholgenuß einzudämmen, ſei es notwendig, mit 

aller Macht gegen die Trinkunſitte vorzugehen. 

vollſtändige Geſundung des Volkes könne nur 

zu bedürfe es des Alkoholverbotes 

Einige Redner äußerten ſich im zuſtimmende 

Sinne. Die Verſammlung wurde durch den Bolk 

abgeordneten G. Leu nuuter begeiſterter Zuſttmmung 

der Verſammlung mit einem 
des Alkoholverbotes geiczluften. 

In ſämt 

Eeifallskundgeb N Be 
V. sAſer 

ſtellter de⸗ Gaſtwirtsg 
den Sinne. Der zahl' 

n ſtatt.    
      

          
       ehülfenver 

Danzigs, ſowie in Ohra, 

Oliva und Doie Berſammlungen greich⸗ 

falls ſehr veina und fanden ebenfalls zuſtimmende 

ur in Zoppot ſprachen 

üdrö, fövir ein Ange⸗ 
AIndrts i asbfeßne ndes im ablehne 

reiche Beſuch ſowie d ie Linſtim 

durch 

die völlige Enthaltſamkeit herbeigeführt werden. Hier⸗ 

      

   

hatten verſchieden 

Monate alt 
es im Auauſt auf 

Viel nicht erreichten. 
in das Webäude n⸗ 
verſuchten ſie, den 
indem ſie die Vortür 
jer Beriuch mißlang. 

deutend reichlicher geworden ſind, ſodaß die 
reichende Verſorgung 
gewährleiſtet iſt. 

burperſchefi. Inéeluent Geheinfen, e ö t. In einem gemeinfam geſtellten An 
EParteien des Voltsenges ewil 

  

Keine Ausgabe vyn Wilskarten. 

„Hunſcder eitam Dekauns gebs unſerer Zeitung, nunt gibt, werden für das 
als „mende Vierlekfahr keine. Millchtarten nlehr aus 

ing; 

    

  

   

    

samt in ber heutigen Nur 

en, da die Zufußren von Milch nach Danzig ſetzt be⸗ bele entwickel 
or i Glerne eine⸗ 

mit Milch auch ohne 

0 Web ſude wieder verl 
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von ibnen jeäde Spur- 

Aüsbau der Väcker⸗Produktiv⸗Ge 
Im Anichluß⸗au einen Streik der B 

im ees 1921 gründeten einige 
HBäckerel⸗Probnktiv-Genoffeuſchaft. die ſich 

Zunüchtt würde in der⸗ 
xů eingerichtet. Da der, 56 

Betriebes auf Schwierjakeiten ſtierz, der ſtändia ſt 
ſas, jedoch X— 

c, würde nach kurzer Zeit eine Bätker 
wall erworben, 

hergeſtellt werden. Der Umſatz wurde 
Väc o das die Sdle, Hang 0 Danacb trachtete⸗ 

ſäckereibetriebe in dit 
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ebrochenen 

  

    

      

   

  

   

  

wach einer Bermehrung der. Br 

    

     

  

   

  

    

in der bauptfächlich W. 

ind zu bekommen. Et 
eine Neuwahl der Staßdtbürgerſchaft durch den Inngen, die früher B. bren vn che Bäckeces 

Volkstag ſtattfinden ſolle. Bei dieſer Neuwahl 
bei der Mandatsverteilung nur die im Stadkoe⸗ 
biet Danzig bei den letzten Volkstagswahlen ab“ 
gegebenen Stimmen⸗ 
bupch, daß das Geſamtſtimmenergebnis der Freien 
Stadt zugrunde gelegt iſt, haben die Deutſchnationalen Scriftſeller Lerrn Artbur Praniswofter ncgen 

igen Stabtbärgerſchaft zu Un⸗ſeiner Berdienſte um die moraliſche and geigtige, Hebrna 
dleſes ſoviel verbannten, Standes anläßlich ſeines (Brauſße⸗ 
wetters nämlich) 60. Geburtstages zum Gbreumitalied un 

ernannt unter äaleichzeitiner Ueber⸗ 

v 3 ů reichung der „ſilbernen Babehoſe“, des hörbiten Vereins⸗ 

Errichtung eines Jorlosiſchen Gartens. Der iunge ordenk. Herr Braufewetter emaftna die en bealtämee.⸗ 
a ſchende barfüßige Delegation in der an ihm —Ferükmten 

ichlichten KArt und ö 
hin, aleich feinem eiwas aröberen Vorgänger Goen 

mas⸗ für die Iutereſſen des in ſeinem Kern, echt deutiche 
nicht bandes bemüben werde, ſo wabr ihm Gott helle! 

„ dankte er für die „lberne Badebofe“, deren Voräüns er im 
Soramer am Strande des iönlliſchen Zovot aubanprobieren. 

  

Sitze in der Danzige? 
recht erhalten. Der Gemeindeausſchuß des Volkstages 
hat dieſen Antrag at 

Stadtbürgerſ⸗ 

Freiſtaat will ſich. ſobald wie irgend möalich einen Zo 
aiſchen Garten zulegen. Als paſſendes Terrain komm. 
erſter Linie der jetige Irrgarten in Betracht, ſo de 

e in nüchſter Räbe des Regier 
gebäudes beftnden würde. Das Tiermatertal dürkte⸗ 
allzu ſchwer zu beſchaften ſein, jedenfalls ſol ſchon 
ziemlich lückenloſe Serie der verſchiedenſten Affe 
Hrasenin LiSt iartte O. bet un an ricben arevn i 2 
Huänen und Stinktiere man aufgetrieben. ur an In der r Hehlereipro Ait ve ich⸗ 

einem wirklichen Löwen mangelt es noch, wohlgemerkt an öas rieit in ernarten, „Gang des Mieß 

einem jſolchen, beffen Gebrüll mit ſeinem Körverdan und 
ſeiner Raſſiakeit in Einklaug ſteht. Vir werden auf dieſe 
Errungenſchaft mit Recht ſehr ſtolz ſein können. 

rſt⸗ Ana Kot iür Kind ansgefetzt Einen tranriaen Ginblic 
in die troitloſen Zuſtände der Mutterſchaftspflege und der 

Stelle Pflege der unehelichen Kinder anb eine Verbandluna vor 
em Schöſſengericht. Ein Dienſtmäͤchen in Zovpot hbatte 

ein Kind uad fonnte nur ſchwer eine Stelle finden. Auf 
einer neuen Stelle wollte man ſie des Kindes wegen nicht 
annehmen. Da keine Möalichkeit beirebt. Kinder die. die 

Mittter nicht ernähren können. an einer beſtimmten öffent⸗ 

lichen Stelle in Pilege zu geben, jah ſich das Mädchen ae⸗ 

nötigt, ihr Kind auszuſesen. Das Kind war bereits ſieben 
Die Mutter zog das Kind warm an und legte * 82 J. 1 Mos 

antch geſchah. Die Mutter wurde aber areß 

W5 mit übre e. Notis dekrache gie ſich Teinect Raæ 
ie]mit ihrer age, in der ſie keinen Rat wußte. Sie bemp 

babe das Kind ausgeſetzt, damit es eine andere Pflege 85 ial — 

fünde. Das Gericht erkannte trotzbem auf 6 Monate Ge⸗ 

fänanis. In Aubetracht der Notlaae naßd der Umſtände 

Hwurde der Angeklagten 
ſetzung gewährt. 

ags⸗Einbrecher in der Steuerkalfe. Der Treſor der Stencr⸗ 

kaſſe in Waaß eubSeſud Kriegs nrech erdielt zin Ichoch ibr 

i ie F zum Sonnabend Beſuch von ern. die tier ihr 

em Hoch auf die Sorderuns Sie. drengen, mikters Kachſchtüßels Worthen 
nd dann in den Kaſfenraum ein. Junächit Dias 
Treſor auf dircktem Weac au erbrechen. Plianx 

en und das Sihlns anbohrten. Da die⸗ 
machten ſis die Täter daran den Tre- Tbenn. 

ſor durch Durchrechen einer Dead von des Rückfeite aus Fordoen 

zu erſchließen. Sie ſtemmten auch ein großes Loch in die 

Wand, konnten fedoch ihren Plan nicht 

einer Wieſe bei Froß⸗Golmkau nieder. 
te, daß das Kind bald aufaefund de. was neheli erwartete, daß ind bald ar⸗ e in Mon. — Unehelich 

Welehnt. Iuſammenſetzung „Oberbadeſungen⸗ 

   

    

   
gedenke. echker 

des Vortrages iid Pr. ben köoſtenkos und breicht Beionde. Wieaanb 
vorgenommen und Proben enlos perabreicht. Befande⸗ kte. handelte ſich ine Kli 

weA. ——————— daß bant e Wanändiich beit der & ehet der Airittlage um 
praktiſche Ausnutzung der Apparate verſtän⸗ iᷣ blichen Inte⸗ 
gemacht wird Der Beſuch der Vorträge dlürfte allen Haus⸗ hiben Joll. bgle Berbaanbhang fand, unter 8 

frauen angelegentlichſt empfohlen werden können. Seffentlichteit ſtatt. Die Geſchmorenen ſpracheß bie 
jedoch unr des fabrläſſigen Falſcheid 
richtshof verurteilte fi Ers 
Monaten unter Strafausſetzung bet einwanbkrei 
auf drei Jabre. 2**** 

Stanbesamt vam 1. Ayrtkl 1224. 

Todesfälle S. d. Arbetters Hermaun S 
10 Mt. — S. d. Arbeiters Mar S 2. 
maͤchermeiſter Otto Lehre. 72 J. 5 M. 
towski geb. Zimmermann. 58 J. 8. 
Soitlieb Stejubn. 1 F. 4 Mon, U 

ſohn. 80 

uldiate ſich 

einſichtrerwetie ſeduch Strafand⸗ 

Zowichorſt   
  zur Ausfübrung 

„* 

die Dauer gon zehn Jaßrer 
nimmt die Produktivscnoſſenſchalt den Beteleb dort 

ů — ErSes Eine verbiente Ehrung. Wie wir, bören hat der Ber⸗ 
Herückſichttgung finden Da⸗ pans der Badeſungeß in den Dieieebsbern 

Deutſchlands“ (B. d. B. k. d. O. D.)V den Danziger. 

nachmittag das Urteil zu erwarten. Der Gang des Rieien 
grozeſſes bot ein buntes Durcheinander. es war für den.⸗ 
Laien ſchwer, ſich über die einzelnen Borgänge klar zu wen⸗ 

ů den. Im Auſchluß an die Mitteiluna des UErtetla werßen. 

Vorträge ſiber Gasverwertung, Um das Verſtändnis wir eine zuſammenfafſende Darſtelluna des umfanarelihen 

für die Verwendung des Gaſes zu färdenn, werden vom — ů 

KAr der Gysaugh Wsenhafle, Hoße an jedem Donners⸗ 
'ag in der Gasauss. inshälle. Hohe Seigen 37, allaemein annt unter dem Bo⸗ 

verſtändliche Vorträge ber „Die neuzeitliche Küche unter 85 
Berückſichtigung des Kochens mit Gas“ gehalten. Wäbrend 

Prozeſies geben. ů‚ — ů‚ 

Wegen Meineiba vor dem Schwurgericht. Geſtern“ be 
yrfiß des Landgerichksdfrektors Ablbrech 

die zweiie. diesfährige Schwurgerichtsveriode. Dié e 
Anklage richtete ſich gegen die, mrerahelicher ie 

ren zu pachten. Am heittia 
    

     
      
   

    

   

    

   
   
          
   

rie ſich daßin. daß er ſich auch weiter 

     

  

    
    
       

   
     

      

  

   

    

   

    

   

    

die ſich wegen Meineides 

heit der W,, die bei 

31. 3. 
.. 44.10 4. 3.94 

31. 4. 

                

    

   

            

   

      

   

    

    

     

der Ziwilklage um die Wahrnehmana 

G Sir elner Geiesenerte zü-KRer 

tiſcher Verein 
PPP —— * 2 

im Bauernſtube); 
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1.4. 

  

  

mige Annahme einer Ent ließund bewieſen, daß die 

Forderung des Alkoholvei otes in weiten Kreifen der 

Bevölkerung feſten Fuß gefaßt hat. Die Entſchlie⸗ 

bßung hatte folgenden Wortlaut: 
„Aus der Erkenntnis, daß die Trinkunſitten und 

der raride zunehmende Alkoholcenuß abeg Volks⸗ 

kreiſe die geſundheitlichen, geittigen und Attlichen 
und unter⸗ 

Widerſtandskräfte unſeres Volkes lähmt 

gräbt. verpflichten ſich die verjammelten 

Frauen energiſcher wie bisher den beſtehenden ＋ 

Unſitten entgegen zu arbeiten und mik u Ernſt und 

voller Kraft für die Aus breitung Les abſtinenten 

Gedaukens tätig zu ſein. 

Nür durch die auf breiteſter Grundlage ruhende 

Aufklärungsarbeit kaun unſer Bolk ſich von der Al⸗ 

koholſeuche ſelber beireien. Da es allerdings aber nuch 

eine feſtſtehende Takſache iſt, daß niemals das ganze 

t. 
Möuner uv 

Trink⸗ 
und 

Volk reſtlos ſich zu freimilliger Aufgabe des Alkohol⸗ 

genuſſes auſſchwingen wird, muß durch ein Geſetz ver⸗ 

kindert werden, daß der rerbleibende Reit der Nube⸗ 

lehrbaren, der Unijozjalen, der Böswilligen. Berbre⸗ — 

cheriſchen und Pſochopaten, der Seilfifüchtigen 

Wewinngierigen die Rolksgemeinſchaft tweiter ſchä⸗ 
digt, deshalb forder wir das geſetzliche Berbot der 

Herſtellung, des-Vertriebes ünd des Genuſſes 

berauſchenden Gennßmittel.“ 

  

Beſtrafurg wegen runkenheit und Meſſer⸗ 

itechcrek. Trunkenbeit auf der Straße, durch 

öffentliche Ruhe und Ordnung geſtört wird, iſt jetzt 

ſtrafbar. Der Arbeiter Paul Sommer in Ohra begab 

ſich in angetrunkenem Zuſtand auf die Straße und 

rnhise Kutſcher ohne Grund und 
Einer der x 

Verletzten iſt noch im Krankenhans. Dem herbei⸗ 
eilenden Polizeibeamten wurde Widerſtand geleiſtet. 

Sommer vom Schöfk⸗naericht weaen gefähr⸗ 

abartiel Dier suei anbige, Kreicherned, 
Fruchee berßen erhebiicht Kieifckſüiihe u i 

— 

die die 

2* 

Und 

aller   Von Donnerstag⸗ 
*. 

ſinden bis auf weiteres an jepdem 

   

         

            

      annerstag, nachmittags 

5 Uhr, belezrende 

Kochvorträge 
bunden mit praktiſchen Vorführut 

wanbe Seigen 3 Lag⸗ Koſtproben werden Eoſtenlos verabreicht. 
Hohe Seigen 37, 

Einlaßkorten 

   

  

  

„ in der Gasassſteungshalle. é 

ſind Roſtenlos Dis 1 Uhr mittags erhältlich in 
ders Gaszvadße N. b —— 23 

der 8USnsfteLungehale, in der Sereie Näthens 10ie = er 

Gaswache Langfuhr. 
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ðN — Hecaeens Teitrahlungen- 

Berustein Klonp. 6.m. 

Kaumann-Uähmsschinen end Gemsonis-Fädrrücee 

Sinelair⸗Romane 
Man nennt mich Zimmermann 02.50 

Der Sumpff ů 

Jimmie Higgins G 3 

Buchhandiung „Völkswach 
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Aeinvertrieb der 

tur Freistast Dahzik, ud P 
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Am Spendhaus 6 Paxavesgaſſe 
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     Waner 
Stritis Axr Sergert 8 Sappes sü die Ersbe. e ü auch ein Toäss⸗ 

2 Lemen krri ine ———— 3U ne d, — —— ü Sänieilen nngbſebbgr. 840 aber 
Ler e, Wi es r, Er ch Niel , in von or Geirene um im Kautier; 

SDiE * ＋ DaAS Die ürei i Weiireikusen 1225 Auzuers 0i En Aivlae zen er Saſten- 
RAR 

brus — n. i8 in Len Soldlar⸗ 
iben Barses 525 5 Anetete Baßnver⸗ 

Lufolar raſch cingekretenen Tan⸗ 

  

   

      

. ü kehr 

ne viar Beumme ercend eines Mefsriermasmaitteks an. metters — Ei in Disemarpt und in Sübichweden 
8 Aie iu cine Saser uit P Duus Uäßermen, e Der Kiüe idaben Ee ein n b8 15 — geiammen. Teilweiſe 

MFalivot Pei ſib. Uiniermers werben fir and reicblic Ge⸗ werer Stba MAe 
Egenbeit haben, einsrucksvoile Filmeufnaßbmen mi maachen. Süberer Matall bei Ei Moier Eeshgarennen. Die 

— Ein Mebes, ie Vans Sarien weiinefübrt wirk. Den Sakens- Ortäbruret Win des rabtabrernerbandes 
Tartenverkauf. Borträne niw. veranmaltete am Si Eia- „E Man, Ser: bei dem es 

verßieben — riner; Kurde Lun pen Wals- ＋ Berni⸗ 

Lannsderg KUBrtbs!. & Sabrierraas, Iwfolg irkende rt tpé. Xuih Mernlgen ei rltet 

Se — —— bas an Finen ie ſchneren Schänt 
merd. Fünf Znichauer wur⸗ 

Schan nar Beginn des Aennens 
ſchwer derlest. Das Reunen wurde ab⸗ 

   

    

            
   

      

8 — Aätarnatisnaien Schuch ur: 
Seers Lenee Sr. Saster Sinen Weiferen Sieß nber Meii 
erringen. Ebentons nuch am Kochmittage ſtente Bo⸗ 
gelinboen über Bates. Am Abens einigten ſich Alechin 

Mii CSöuard Sasker und Tartakower mit Janomski 
blanen konntie aenen Marihall zu kei⸗ 

nem Vewen. gelangen. Die Partie wüurde ubgsebry⸗ 
chen. Am „ cri Ses Sounias ——— die LEete, —.— 
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HfüE daß noch e ah 

D. W. B. Klennner 

zer erſten Turnierhulfte ansgetragen dietl 
Züge, um Taxtakower zur Aufgabe zu zwi 

550 9·konnte Janowskt Und 
ker en. Di lker büßte Kionede f ei — 
ben wall ein. h gen wüurde à 
remis abgebrochen. 

  

le⸗ üun und Vogoljndom konnten 
in ihrem Suiel bisher zu keinem Ergebnis gelangen. 

Sturmwetter in den Wexeinigten Stgaten. Die 
Staaten Sklahoma. Kanfas, Nebraßka und Texas ſind 
von einem ungeheuren Sturmwetter beimgeſucht wor⸗ 
den, das in den Städten und auf dem Lande an Ge⸗ 
bäuden unb anderem Eigentum den u Mnb auß faßt⸗ 
den verurſacht hat. Den Verheerungen 6„5 auch 
wiche Menſchen zum Opfer gefallen. 8. letzt —— 
die Zahl der Toten mit anthetzeben, man fürchtet 

Opfer unter den Trümmern 
5 befinden. Zahl der Berletzten iit außerordenk⸗ 

groß. 
20 Meter Höhe. Der 1Nährige Arbe 

e eine dre 'en K＋ E erne Er! 2 

Urie dem Gerüſt eines Gasbehälters abaubauen. . . 
  

bei herier er aus nicht hetaunter Beranlaſſung das Glelch⸗ 
gewicht und ſtürzte 20 Meter in die Tiefe. tt mehrerehn 
Brüchen und inneren Verletzungen ſchaffte man ibn nach 
dem Reinickendorfer Krankenhanſe, wo aber keiner Hilfe 
möglich war. Der Verungkückte ſtarb den Aerzten unter 
den Händen. 

Mord an einem Lehrer. In Fiſchbach bei Hirſchbera 
wüurde in einer Grube guf dem Felde die furchtbar zuge⸗ 
richtete Leiche des Kriſchhacher epaneuſchn Lehrers Mikte 
aufgefündeu, Der Lehrer mar in der Nacht vorher auf 
einer im- Dorie gelegenen Wieſe ermordet worden. Hier 
fond man eine grotze Blutlache, die Uhr und einen Schlütſtel 
des Ermordeten. Die Leiche iit darauf von dem Täter ein 
Stuück geſchleift worden, dann auf einen Hankwagaen ge⸗ 
kaden, über eine Höhe an die Grube gefahren worden. Die 
Grube war mit Quecken überdeckt worden. Die WIt K. 
gründe der Tat ſind nuch wollſtändig in Dunkel gehüllt 
Raubmord licat gber auf keinen Kall vor, da alle Wert⸗ 
ſachen des Ermordeten gefunden worden ſind. 

Ertrunken. Bei einer Uebung der freiwilligen Waſſer⸗ 
welr im angeſchwollenen Zacken kenterte getern ein mit 
13 Rerſonen beſetztes Ronton. Zwei Mann ſind ertrunken. 
die Übrinen konnten gersitet werden. 

Berhungert! 
Straße jàib ſfanb man die 64 Jabre alte Schneiderin 
Huſchenbodt lat auf. Nach üratlicer Unterfuchung ſcheint 
die Tots peroungert zu ſein 

DersmmmA-mer 
ſeigen tür, den Wü. Speah nalender werden mr bies Uer Morgens iit 

des Geichütarene —— E, vezen Bardublung & agen Cenommen 
geilenpreis 15 Guldenpfennig. 

  

B. S. D. E Bezirk. Dieustaa, den 1. April 1024, 7 Uhr 

ſin et Heumartkt Nr. 10 „Blankes Tonnchen“ unſere Mit⸗ 
gliederverſemmlunga ſtatt. Vortrag des Gen. Mau. 

und Aullallstenre. Miittwoch, den 
2. J. abends 6 Uihör Tiſchlergaße 49 Veriammlung. Tages⸗ 
vrdnung: Tarif und Lohnfragen. 

Sattles, Tapezierer. Mittwoch, den 2. April, abends 673 
Uhr: Mitigliederverkammlung „Blankes Tonuchen“. 

Deniicher Werkmeilter⸗Berbanz Mitaliederverſammlung 
am Sonnabend., den 5. April, abends ? Uhßr. im Polks⸗ 
häuſe. Heilige⸗Geiſt⸗Galſe 82. Gäſte wilkommen 11251 
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    Die Zwei und die Dame. 

       

          

   

  

     
   

4. 236 Ee erDsri babe- er 
Moman van Daen Hiuliah wäberer Wumterſehees Sberzenate ich 

Lerd mräih — —— EErr Echrteirt ccberf Baben 

— ——— Er. Dabrenp er mwürdr. — Sies in ſcür mcrfrürdin- 

Seideen- inhr en ‚unt aernn? ſrenir 
Die Pirüri Wi. 2 rEUn- -miE KAreag. Mran Somie trrronbei wor⸗ 

auali tm Aserässse SeeWand üns Erüabr ar Dem Wt. Märem üüt et im Kemtitiebrrr Käße ber Besesnsalr, 

ner und frat m Servt ů ver Urür Kääaän. Karßt sane en Aaetkire keißt meue 
telda in der DE Ler Wertrecher kert 

cScr tcatie!: 5 SE Eesc S. s cins rre 

  

iee ii 
Wiain &e ahahn enieerier Aäfses Kraa. Ker Abinca Aari HasHl⸗ 2 Wirne 

Mrdeen Seimern, Rir ar aben Sranst gar Aüet den ceslnten Sea ge⸗ 
Senr nett — kaueme = Li, Samräsemf. Er Es 
15 2 — S ———— üerant 
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„ er AreH SEumäin auEw-r! 
Dren vrstur ärncm Arrand gSnen 
eisrfeeen Miüt Einer neshien Fesör. 

Beundrn Sür vee Aueerte- saesr gn, Port Pest cime. 
Sirerert Das Sent Fräremege, Babmüeimlich, üü Es ein 
Eeeeh Ess Rem arrüen Merter Aarenbaus 
Süe EDEem π Teumhesxn in Rer 

Srünent. Err Rurut fan Gatüirfieh maüh eimm ‚kuen 
eeee e vee eet ee. 

LereetdchER Wlar⸗ 
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Der Boligeilentnant warrde, während Kraa erjählte 
immer ertdaunter. 

Slauben Sie wirklich,“ ſangte er, „daß der Apache mit 
bat, Kalgiuch jich in Fran Sonias Bade kabine auigt barten 

Cs nehi ſait lo aus. 
Frau Sonia ſollte aßagt haben 

Eben Freund.“ unterbra ihn Kraa. „weil der Mann 
mit dem Halsiuch ſich an ie⸗ Senkwürdigen Taae in 
Fxan Sonias Baderaum anfgebakten bat, braucht er ſich 
nih aleichzeitic mit ihr, dort aufarhalten zu haben, 

„Die Seichichte wird immer muftiſcher. 
Voliꝛeileninant. 
De daben Sie recht,“ und ich genieße das Moyfiiche an 

Pisier Sscße ſehr. Aber im ößriaen bewein es nur. das 
wir aui einer falichen Shur find“ 

Da. Denn wenn wir auf der xichtigen Spur wären. 
SSLD. ＋ E EH EA 2i. 1 e Sas Lie Sache nic: ſoe miuniich voerkommen. Jetzi 
aber 10en Sie „Das Mer kwürdiante von meinen Entbeckun⸗ 
den erfebren Sie erinnern ſich doch der Sandbank? Aljo 
auf der Saudbank babe ich eine Fußſpur aefunden. 

„Tran Scuiat Anßfpur?“ 
„Aein. dir Sunren von MWännerfüsen.“ 
—In weicher Richtung aingen die Spuren? 
un weeicrlei Michinngen. Die Souren erzählien eine 

aanze Weichichte. Sie erzählten, daß ein Mann anf diefem 
Srße in die Badeanfalt aelangt. und das der Wanndän 
Scrickben San rüarlckien it. Der Mann War anae⸗ 
Aoarn. Gé maten Peuiliche 'abdrücke in dem lyßen 
Saßd., Miad kett lonmen wir zu dent Hund des Eiaisrats. 
Dießer Bnnd ſvielt ebenfalk eine Keile in dem Drama“ 

    

murmelte der 

    

  

Ezunmndzwanßzigſtes Kapitel. 

AssSienn KTrea lies 7en Vortier kommen. 
Daun aebt die Kahrce nach Walmö?“ fratzic er. 
Iu ciner Stunde, antwörtete der Bortier. Sunfi 

Keben Kisr.“ 
ennl, joraen Sie bs 5 Daßt nuder AvenSis zur reecen 

Slim unkbörechen. Dieſe 
iütit Kürnmen wer Halrd nad!      

  
Arpenbaarn 4** 

— fEr/F.HHV 

In ihrer i„ baung im Hauſe Saneiderin ů 

  



  

Schule ade! ſunbent at SHapziger Werſt ſtatt. osturnen der Frelen urnerſchaft Schiß 
Die Schuleytlaſſung i ba. Am gekrigen Mortes bar? Der Kurſüus des Bildungsansſchufes gele Turnerſchaft Schibris ſese S⸗ in üeet üů uzuen Zeucnißs von der bisder geletteten Axte 

ein Tell der Boklöſchüler ſeine Erziehungs⸗ und Bildungs 22— 
ſtätte verlaſſen, um nach achtiähriger emſiger Arbeit Ind ‚ 22⁰ Veſucher. — x 

eifrigem Sireben ins Leben zu treten. Der Ernſt und die πππ e-˖ö 

kummervalle barte Pflicht in ampf ums Borwärts. Iprs 42— 
kommen im wiriſchaktlichen Daſein fordern ihre Mo Wittwoch, 
Kraft. Der ſroßehe Lell der ſchönen Jugendzein in dahinOsgeerbhekär Genoſfe Geara Len ber jcb Tbenua 
und „nie kehrſt du wieder goldene Zett, iv frob und ün⸗ — uů 45 ‚ SSe Hun 
gebunden“ —— Kültu und So ialismus Ein zäber Kampi entbrannte in der Mittelümfe 

Ins Leben tritt die Jugend biuein. in den Weitlanf, in ů * u Turnetkkuünen. Wie bart es (ier Maing, ef 

dem der nicht rübrig tätige Volksgenoſſe, der Schwächere 
zitrüteblelbt, in den Strom muß ſie hinaus, denen Wogen 

, n, re Serscransen ver Krensrent mer tragen. er nicht unterſinken nicht eer. deruüngen der Kriegsrentner⸗ 
miiden, nicht ansruhen wollen. Arbeit. treue Plichtesfüllung ViRE Se IfRxN 53 L; 

Mil Müus unß Sämiliche Kricgsbeſchädigtenorgantſatlonen hielten Giier und Eruſt. batz man wabt ſagen kann., dem junaen 
wird verlangt. Doch dabei nicht verzagen! 
Energie und konſequenter Willenskraft muß die Arbeit bieſer Tage im Beiſein von Vertretern der politiſchen Verein Rebt eine guie Inkunft bevor. 

ſchon gelingen. Bolat. Schulentlaßfene, den wohßlaemeinten Parteien eine Sitzung; ab. Es wurde u. , ‚ 

Nalſchtägen, ütäölt eitre Kraft in ſrppem Spiel, dei Lurnen führt, daß der Senar der Not der Kriens Hiagegen] DHer mreläten bes Kreiſce Dauſiger Söße ernediale am 
5 ů r Kriegsopfer kei ů 

und Sport. wandert binaus in die berrliche⸗Natur, beſucht Verſtändnis e inge. Nunmehr habe ſich das Sonnabeud nar einen Kleinen Reit ſeiner⸗ hen ehettebir 

die Stätten der Künſte. die Stätten der Arbeik. vertteft [Kartell Die Poiſth br Tagesordnung. Die urſprünalich auf 15 Gulden leiterſeste 

euch in die Kulturerrungenſchaften, vervollftändigt mit nie au aie 
öie Pilichen ad en allßcs 10 Aunbſbe Wue ftihnen feſt ſchlaatein ſtch 

ie ſittlichen und moraliſchen Grut e. damit ihr empor⸗ 

errethen unt den MWiltriichen weriwohe Stenßte tei, onter Heſolbum cutPannglamerkeuent auf ber an (De, größten Teil der fiebenhündigen Verdandlunaen wahm die 
erxet, Nen mtd ben wertvolle Dlerue ſich amtenbefolbungsordnung) ane, ennt, auf der anderen 

iöhnmmernnen⸗ vun bemetnitteſice ißg, Die Soltsnemeln Satbe dagegen ſich jeder Erhöhnng verſchließt. Die ſo⸗ Der Berteilungsmassſtaß für die Kreikargabe der Landae⸗ 

ſchaft Renes au ichaffen. Der demokratiſche Volksſtaat kann 5 demokratiſche Partei hat, wie wir bereits berichte⸗meinden ind der GOrtsScagittee fühbrte zu Kundentangen hef⸗ 

enn ſein öffemtliches Leben beſeell wird von ten, einen entſprechenden Antrag im Volkstag einge⸗ tigen Erörterungen. Söltesuuc irat Beſchlusunfäbiakeit 
nur gedeihen. w 
dem kebendigen Gemeinfinn ſeiner Bürger, die ſich als eng bracht. Mit Entrüſcung nahmen die politiſchen Pär⸗ ein, ſo das in der nächſten Sie ülber die Aufbrinaung 

raat 
Ziel 
ſten. 

nerbundene Glieder einer freien Genoſſenſchaft üblen, leivertreter von einer Aeußerung eines berufenen 

An dieker Arbeit mitzuwirken, ſind die iungen Menſchen⸗ Senats tnis, 8 ã Damia hätte Wer kaus Anskunft geben? Vermißt wird ſeit dem 

vertreters Kenninis, der erklärte, Danzig hätte 2 März der siöhrige Schäler Kudoli Hirt ans Stotscn, 
kinder berufen, die Kahr für Jahr die Schute verlafſcn. ů E ů 

Hart waren bei den meiſten die Tage ihrer Jugend: und keine Verpflichtung, für die Kriegsopfer zu ſorgen, da 

wenn ſie in das Leben 
barte Arbeit. Darum ans Werk, ihr kungen Volksgenoſſen! Die Kriegsopfer hätten lediglich für Deutſchland 136. fütcki. um Einkäute zu machen. Er tit von dieſem Gane 

— * 

Alles iſt eingeſtürzt. die Zeit hat ſich geändert. helft mit, daß blutet; deshalb hätte auch nur Deutſchland die Pff⸗ 

nenes Leßen ans den Ruinen erblühe! die Kriegsopfer zu verſorgen. Es ollen nun entſtue- iede Sput Der Hermiſte in , u⸗ MWoter gage geleht, 

Dich wird das Leben nicht auf Roſen betten. chende Schritte zur Klärung der Frage, welcher Staat lat dunkles, kurz geichnittenes Haar: er war bekleibet mit 

Saes dich Kahhene in Sie art Schrveſtern im Prinzip verpflichtet iſt, die Danziger Kriegsopfer zu beußceee, Ihaehen, Kenge ci Aonmeareeter Hoſen. .— 

Wird e⸗ vreñen in die barte Wryn. ſor. E. U 3. zen Sch nhen, trug eine graue ermübe. weck⸗ 

verſorgen, unternommen werden. Evtl. ſoll der Hohe bienliche Mitteilungen erdtittet das Polizeisräfötum, 

—Laß dir den freien ſtolzen Sinn nicht ranben. ů 

Und nicht den Glauben an die eiane Kraft! Kommiffar bezw. der Völkerbund angerufen werden. Zimmer 75. 

Die U 88 wirvane' f 50 o M buch ber bnſucht Neutcic. Verlagte Gertchteverhandl 
'eib. was wir alle find: ein enſch der Sebnſucht. zdii iite entei erlagte C verhandlung. 

Der Taa wird kommen. der ſie reich erfüllt: 25 Jabre ktädti ches Elektrizitätswerk. Die Schöffengerichtsverhanblung geaen den Schneidemüb⸗ 

Wenn Stürme durch die bohen -Wälder branſen, Das Städtiſche Elektrizitätswerk hat Flagagenſchmuck an⸗ fenbeftzer Martin Jacobn wegen Heleidlauna des Veiae⸗ 

Wenn durck der Wolken draßhend finäre Nacht gelegt. Es ſieht am heutigen Tage auf feine Biäbrine Zu⸗ ordneten Wilda und des Herrn Häußler wurde veriaat, 

daß leuchtende Geſtirn des Tanes bricht, f gehdrigkeit zur Stadigemeinde zurück, nachdem es vorher, weil Jacobn den Borkitzenden. Amtsgerichisrat Dr. Maade⸗ 

Dann kommt der Frühling. Glaube, Iugend alande, etwa ein Jahr lang, von ſeiner Erbauerin. der Firma Sie⸗ bura weaen Befanacnpeit ablehnie — 

Fork muß der Winter und nach Kamvf und Not mens u. Hals ke. Berlin, betrieben worden Dar. An⸗ 

Eralüßt dir einſt der Freibeit Moraenrot. jänglich auf eine Fläche (mit Hofraum] von 2500 Quadrat⸗ eeeeeeeeeeeee, 

metern erbant und mit 8 Dampfkeſſeln und 2 Gleichſtrom⸗ Parteigenoſſen! ů 

; · 8 3 maſchinen von zuſammen 440 Kilowatt Leiſtungsfähiakeit BEAe? 

Die Beiucher der Graf⸗Vorträge. ausgerütet. umfaßt es beute einichl der zuasböriaen Wohn⸗ Der S E liſt der Tat lebt ab 2 tl 

An dem gewerkſchaftlichen Kurſus nahmen 150 Hö⸗ eime Veiüiunasfübickeik von 219.000 Kilovntt, Die Kahres⸗ er Soztall er Tat lebt a ſtinent 

rer teil. Davon haben 103 einen Fragazetter beant. gapaaße. ehemafg 00 O0h0 Kilpwakkkunden., it feute anf 12 Arbeiter⸗Abhisentenkaub. — 

wortet, ans dem ſich ſolgendes ergibt: Es beteiligten Millionen angewachſen ů 

ſich 30 Metallarbeiter, 13 Eiſenbahner, 9 Bauarbeiter, Ein Beamter und vier Arbeiter, von welch letzteren zwei 

7 Holzarbeiter, 12 Transvortarbeiter, 6 Fabrikarbetter, inzwiſchen ins Beamten⸗ bezw Anaeitelltenverhältuis über⸗ Paul Neumann. Vorſitzender, Lanagaßſe 2. 

6 Maſchiniſten und Heizer, 4 Bekleidungsarbeiter, nommen worden äns, haben die Entwickelune des Werkes Kurt Kutzkn. Kalherer. Schüleldarre 18, Soß. — 

5 Kypferſchmiede, 5 Bäcker, 4 Angeſtellte, i1 Buch. run⸗zeicßer arumlaertihrigedirent“ Miinrbeit ein Lichtbild Max Behrendl, Mitglieb der Stadtbürgerſcheft. Beters⸗ 

drucker 47 Teilnehmer haben bedauerlicherweiſe trotz kungdseicßen ür lanatetae krene Mitarbeit ein Lichthind hagen hinter der Lirche 9. — 

tetüls des Kraftwerkes überreien. Mae Kalk, Mital. d. Wolrstage, Kartkänler Str. 124. 
wiederholter Mahnung keinen Fragezettel ausgefüllt ů 

Das Alter der Hörer eraibt folgendes Bild. Es Sbiährines Gelchäftsjubilinm. Am beutiaen Tace kann 

waren alt: 18 Jahre 1, 19 Jahre alt 1, 20 Jahre 2,die Firma Hermann Lau. Mufikalienbandluna—. Lang⸗ eeeeeeerereeeessss,,,,, 

21—22 Fahre 5, 23 Jahre 4. 24. Jahre 5. 25 Jahre 1, gaſſe 71, auf ein 50iähräges Beſteben zurückblicen. Am — — „ K 

26 Johre 1, 27 Fahre 2, 28 Fahre L. 29 Jahre 3, 0 Jah⸗ 5 Abisen 1874 ub Mninguſl Haberm un die a5 Geſctt Amtliche Börſennotierun 

re 10, 31 Fahre 1, 32 Fahre — 23 Jahre 3., 24 Jahre ſerbſt würde v Oeirw, Muangt 18 erenudet. Lann alſo n PPamig. 21. 3. 22 
6, 25 Kahre 4, 36 Jahre 3. 37 Jahre 6. 28 Jahre 2 ſelbſt würde berelts am I. . Eas „Hecrüler Lrt. kann alſo in — Danzig, 31. 3. — — 

„ A Vahre S. 3 U ‚ U 2, Eüwenigen Fahren auf ein kunderttährtaes Beſtehen zurlich⸗ 1 Million poln, Mark: 0,68 Danziger Gulden. 

30 Jahre 5, 40 Jahre 1. 41 Fahre 2, 42 Jahre 5. 43 Kah⸗ blicken. Hermonn Lan ſiedede mit, derm Wefcgärt das ſich 

re 1. 4 Jahre 2. 46 Jahre 6. 47 Jahre 2, 48 Jahre 2, 49weiter entwickelte. nach der⸗ Wollweberaahke und ſräter nach 

Jahre 1, 50 Jahre 1, 51 Jahre 1. 61 Jahre 1.8 tü vanggate, 8D 

Won, vee, Seibtehmnenden Sereeunen, Perſeee,na üer, iegree ne dn is Dus,vun 
glieder 38. Werkſtattvertrauenslente — Gewerkſchaits⸗ ſich über alle Erdteile erttreckte. Der Triea Und die Noll⸗ Danziger Getreidepreiſe vom 31. März. (Am 

ansdlerter 3 Hetrieberie 6, Wien 1e Horer — oblcßhnürung Dandias bohen Lere, weeſmerh Lin Se Krtes In Donziger Guiden per 50 Kd. Wetzen 11 00 

gendleiter eine Funktion hatten 12 Hörer. 7 lahmeelegt. Später wurde dem Geſchöst no. ein Vertri 6952 — 69%0—. 

ů 8 in der Hauptſache ein vun Wriv klotterlelvien und eine Kunithandluna anaealie⸗ Aoggen 6.90—585. Gerſte 7——1.30 Haſer ———6 

Zahlen zeigen., daß · 
für die Fübrer der Arbeiterbewegung war⸗ 

  

Anter dieſem Kurſus fanden drei na der 8 u Sſe, 
.. f 8 U niacminn der Sklane 

ü Licht 8 1501 ark eſchäß für Inferate An 
1901 ſtarb H. LVan und das SKf, i — ne Vuriaa vaa . Es? 8 0— Un ——— 

    

   

    

   

        

   

   
   

   

      

   
   
     

    

  

   
   
   
   

   
   
   
   

   
   

  

   
   

    
   
    

  

   

    

   

   

    
   
    

        

   

   

  

   

    
   

    

   

  

   
   
   

  

   

    

    

  

   

    

     

     
   

    

  

   

        
     

    
   

         

    

  

     

     

      

      
   

    

   

  

   

  

   

      
  

Erhebinis des Heräle-Eiebenfambfei Des in Wtt⸗ 
uieWnee Iula 2. * mer-H MAAf „ 

iüene e. er,uet Vuntte: K. Ktein, 
        

   

    

      

  

   

    
      

   

  

   

       

  

„abends 7½ Uir, lpricht Völkölans 
nͤkte. Männer⸗Unterſtuße 1. QAuiatkowskt, 

2 A. Natzki. 10/7 Bunkte; 3. Brandt. 104. Munktde     

  

im aroßen Saal⸗ ſe. bes Seriiſveiſebauſeb. gie Ges f Atieez Agiele Guete 115 Pneit 

— —— ein. Gex— ukte: 3. Klein. Annva. tes 
.; Klein, Urieba, 112)4 Sunfte. Unterfuſc 1. Holt, Kerf 

i5e Putekte 2. Burziuski iiaue P. 8. Bach ljße a, 
A. Zuchaicherpekt. 1117 Vunkte. Geturnt wurde mit einem 

    

und 
  

vlltiſchen Parteien gewandt, die auch Entſchädiaung für jede Sisung des Kreistages. des Kreis⸗ 
ür einen entſprechenden Teuerungszu⸗ ausſchuſſes und der Kreiskorrmiſſionen war vom Seuat be⸗ 

chlag einzuſetzen. Unverſtändlich ſinden es die Kriegs⸗anftandet warden, Der Kreistaa beichlon nunmebr. die 
Diäten auf u Gulden für lede Sisung berabzufetzen; Den 

Berutuna des Kreishaushaltsplans kür 1024 in Anldruch. 

   

der Kreidabaalen Beichluß zu faßen iſt 

ů — 3 „ ig . Der b iner n 

binenstreten, erwartet fie wießerum Danzig weder einen Krieg geführt noch verloren habe. Lace mit einen Helbbefron vch veh Gent Markibane Ge 

„Hicht wieder zurückgekehrt und es fehlt bis beute von kom 

  

  

  

        
   Beitritte nehmen entaegen: 

  

Gevra Leu. Mital. d. Volkstages. Schmarzes Meer 

  

  

1 Rentenmark 1,29 Gulden 

dem eigenen Grundäück. Langgaſſe 7t. über. Durch den Berſin, 31. 3. 25. 

   
    

    

  

  

  
„daß 

A 8, 1911% Stoch der Sanialion cris- 
die Kolekte Hermann Van van ruß L 
erie mit 600 500 Mderf 'i- Nachrichten und den üßrigen Tei Fris Weͤber⸗ 

Saunpt E        dert. Alte Tanziger werden 8 
ief, als 

  

   Berantwortlich: für Volitil Eruß Lpops für Dangiger 
   

turwißenichaft⸗nern die es, bervorrie 
              

   

    
    

        Vanl am 1 5         Inbaber 
     

  

  

  

    

    

        

        
       

        

       
         
     

Heute, Dienstaa, den 1. April, abends 7 Uhr 

Große Oper in vier Akte von Guiſenpe Berdi. 

In Szene geſeiht von Oberſpielleiter J. Briſchke 

Amneris: Maria Kleffel vom Stadttheater in Tilſit — 

abeent esde ves 10 ut 
ů 

Münmoch. den 2. Uril aberds „uhr Dauerkarten Waschkleiderstoffe: Wollene Kleiderstoffe! 

Serie Ii. Zum letzten Mal- Don Pasquale ieiderkattun neu vnd dunkel. per hitr. f. 20 Cheviot 120 em breitt. .... per Mu. S,90 

— den 8. Cinies ab Wie — Dauer- Baumwoll-Musseline habsche, wod. Miust per Mtr. 1.50 Blusen-Flanell sdone Streiten ... .. per Aitr 4.60 

carten baben keine Ge eit ie Vi „asfürſtin. ů ; 
X* 

Freitag. den 50 April. abenbs Dir Ae ——— Frotté gemustert und einlarbing —„Per Mtr. 4.75 Popellne reine Wolle * ... pet Mir. 8 8 * 

Serie III. Neu einſtudiert! Die Koralle. an⸗ — —2 — — 2 — 

wiel vorr Georg Kaiter Waidlwaren: ELEELLUUUULLLDUD Uun] Leinen-Waren: 

Sonnadend, den 5. April, abends ? Uhr. Vorſtelluns 

der Freien Roinskühne — 

Intendant: RNudolf Schaper. 

Dauerkarten baben bei“e Bülligkeit. 

Al d a    
finden Sie bei mir reich sortierte Läger bester Qualitäten 

billigste Preisél! x    Muſikaliſche Leitung: Otto Selberg. 

        Handtuchatoff gr. Drell per üibr-LaSs 
MHaudtuchstolt gebleicht .Per hitr f. 70 

Rentorce nnge ., ber für U EAZISsStafle, Kestümstotfe 
Lakenstott 150 em breit . Per Mr. 445 SE breit ber 

Läses amürembre p in besten deulschen Oualtäten   

Sonntag, d. B. Aurtil, ahends 7½ Uhr 

vergnüolicher Ahend 

Nans Neimann ——————— 8.78 

Trigllrich⸗WMihelm-Sehüttenhaus ut 
   
      
       

      
     

   
      

   

    

  

          
    

  

i 80 breit 3 Einon 130 em dre Per Ilt: 8.50 20 Schr betlven Freläan 
Linon 130 cm breit 

Trakenetoff 150 em brelt per Mtr. S. 9ç0 

Schürzen: 
Wienerschürzeböbschgarn. 2. 20 

Satinschärre mod Form BàSs 

Lintschürze gul.Walerslof 3.25 

von 

—5 Uhr. 

Geiner Saal ‚ 

Feriige Wäsche: smenstrmpre... . O.r0 en 

vamenhernd mit Langeehte 3.25 Herrensockann.... ' . . . 4 cn 0.80 an 

Demanhernad an. Sückerei 8.99 Kinderstrunmta, Sheata mad braun für jedes Alte, 

anzug Sankend Newes Pregem. Cesce- „ ů 

erbeben — ZWcdle —Lisder be RMeine — 
Ler 1ar Erenchscße— Ser etpsläter Migerne Anfertzgung 

Sodtet Ve Veraastaldror n 
SanvincEen und- 2 — Oagsgg- 222 

   
         

   
   

8 DEE L&Æ 

1—— 

  

E . 
Keu Wemrwang — Nach Schunß cecam. 

zaverrwerr Wet eWras Algerüäben. 
  

  

         

—, 1.50 Culden und 25 2 
nüs 

der Buchhandkung Uhn à 
iNeS     



    
        

ů 0 

eren Eades emmende hertchchr viht weht — W — 

Ls. dn Su. Man 10 (i2i5 Die letzten 3 Tagel 
Der Senat 

Leeweeee„Die Nibelungen“ Matural- und Sachbegüge 
Dem Gebiete der Einkommen⸗ und — rven. „Siegfried“ 

I. Ter die Bewertung der Katureh- n and 

  

  

       
  

  

    Kegis: EräRü Lung- 

der 5 ů Vorfübrung 4. 6L, und 8½ Ubr. Jutendliche & und 6½DRr. 

S. 718 bekennt. Ermäfigte Preise! 

Amtsent uuse der H mrs sumt 1 2 
heſeßten bEr unbt im Staatsardeiger S. & Moranzeige- 
Hien Werte mußedend. Der Wer Ab Freitag, den 4. Aprüf 1924 

Her gröste Füilm-Schleser der Weltt 

„arnärai Vocr alt Ä Bisher 
Geriie. 7. dngereuen! 5 E unerrelent! 

der ESKkimo — 

    

  

   

   

    

       

          

        

     
   

** das Iommende 

Kino-Ereignis 
   

    

    
    

im 

Flamingo     

    

s Abie ran NanM durch die ERHuSEe des nördhichen KAnadA. 

Ä
S
V
A
V
A
Y
A
*
 

  

   
  

  

   

  

     
     

  

   

          

    

   
   

  

  

Henotele 

—— DEDE Aitt Paadiesganse 5. 
S 

Monographien 
  

  

) freie Statäoe für s⸗ 

— zUr Friedensfrage 

—'v— — ·R——————— ab Freitag. d. 4. April 

— Kartehfellont — 4 ů 12514 

cnaieahe, vn Gcesfedrr ßrtrt Seeeiieeeiit SaniE 
der Zebaf eines Jaßres 50 —— 

50 Xs Kohlen 250 — S. S. ů E S 8 22 eĩ en, 3 — ** 10168· · Zur geisllisen Kenntuis. 426 ich mit dem 1. April d. JS. die — 3 — 
ds - Cömen-Dreserie znr Alitstadt EIL — 

ifüeeee wafebssn f balel hauren übernommen hbabe. E 2 

1.— — Gestülzt auf langjährige Erfahrungen in der Franche und prima EIE in billigsten Preislagen 
— Reierenzen von —— bin ich in der Laanda Wetee W. O Zu WE 

billigsten Preisen zu ofHerieren. Durch streng reelle und zuvorkommendste 
— werde ich mir das —————— verehrten Kundschaft z2u 8 — Ernst Steinke, — 

erverben und dauernd zu erhalten suchen- —5 

* Indem ick nochmals Genk. 1 das — im —ß Vor- — Gcben — 
Sangers. Herrn Apoiheker Ger! untze, ſfortzuführen. bitte ich um — 

— keumndliche Unterstützung des Unternehmens auch anter meiner Leitung. — 1 22 

2. ů Iut Soton Pir Amder, — Hochechtungsvolt — 

Eutsmin-üuren — Mrürf Senftpier — 

E 
E 

L 

  

  
— — — LIII k —— I 

SSriedensreise 
Fahrräder, ——— 
* Mähmaſchinens 

gegen bar und Teilsahlune 

L Fenselau & Co- 

  

   
      

Duchhandiung „Volkswacht“ 

Wir empfehlen 2 

die pazißstischen Schritten von Hans Fũülsfer 

7U Am Spendhaus 6 Paradiesgasse 32 ů 

  

ů Zu verkaufen: Gebranchter 

eitene D. Notgeltchene Leder⸗Terniſter 
und einige Briefmarken, Wekt-Söiiiſier 
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ESCEengestelll 
Prers 28 Flenmg 

Ei is- Lanin 
* Spendhans ù Paradiesgasse 32 

Eeete, Veiteſt ers. Si. Seatere . 
Lemke, Wallgaſfe 21, * 
Har, Eing. Schild. ——vechte- 6 
2 Ziehenlämmer Sb er erteilt 

gründit 12³⁰ Se, Untemich 
    

    

  

   
       

        

  

        

  

     
      

  

   

Kebrunger Weg 5. (tſis Rechnen, Deuiſch. 
Franzöſiſch und Klavier. 
Ofgert. unt. V. 2013 d. d. 
Exved. d. Melksſtimme. ( 

Suche jg. Mädchen 
rür den — welches 
zu Hauſe ſchlafen Kann. 

Erau Launge, ( 
Baſtion Wolf 4 a. 

Meld. zwiſchen 2 u. 4 Uhr 

  

  
    
     

    

  

  WeHρmfHUUUnT! 
Habe mich mit meinem Hanswirt verständigt und bleibe bis ultimo nachmittags. 

in meinen ierigen Geschäftsäsmen. ů —.— Wohumgstanich! 

Ieh gewahre bis auf Veiteres Pbrse Aeie 2 
ſtadꝛ- 

und ſuche: 23immer, Küche, 
Nedengelaß in Danzig. 

— „ Amt. Nx. 21H an d- 
Exved. D. Bolssktümme. (f 

  ———————— ü Emailieren 
von Fehrtädern. Moter- 
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